
 

Seite 1 von 3 

Protokoll 
 

Zweck 12/3-LAG-Vollversammlung 

Datum 11.10.2012 

Zeit und Ort 16:30 Uhr Gasthaus Schönblick, Eichenberg 

Anwesend 

- Rudolf Lerch 

- Anton Wirth 

- Franz Rüf 

- Marion Ebster 

- Franz Ferdinand Türtscher 

- Ruth Moser 

- Andrea Mayer 

- Manuela Hack 

- Karl Hehle 

- Alfons Rädler 

- Thomas Ölz 

- Josef Burtscher 

- Heike Müller 

- Urs Schwarz 

- Walter Vögel 

- Isabel Gapp 

- Wolfgang Kinz 

- Wolfgang Langes 

- Walter Rauch 

- Martin Netzer 

Entschuldigt 

- Dietmar Tschohl 

- Daniela Kohler 

- Erich Schedler 

- Harald Witwer 

- Reinhard Lechner 

- Josef Moosbrugger 

- Renate Breuß 

- Josef Türtscher 

- Michael Kasper 

- Renate Fischer 

- Gebhard Bechter 

- Herlinde Moosbrugger 

- Matthias Ammann 

- Erich Schwärzler 

- Georg Moosbrugger 

- Armin Berchtold 

Protokoll Franz Rüf 

Verteiler an alle Eingeladenen und Anwesenden 

 
Agenda 

16:30 Uhr – Vollversammlung 
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1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Protokoll 
2. Bericht des Obmanns 
3. Jahresvoranschlag 2013 
4. Mitgliederangelegenheiten 
5. Allfälliges 

 
 

Zusammenfassung 
Zu 1.  
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt und das Protokoll der vorangegangenen Sitzung 
genehmigt.  
 
Zu 2.  
Im Bericht des Obmannes geht er auf die aktuelle Organisationsentwicklung der 
Regionalentwicklung Vorarlberg ein und bringt zum Ausdruck, dass die Organisation auf dem 
richtigen Weg ist.  
 
Zu 3.  
Der Jahresvoranschlag 2013 wird mit Einnahmen / Ausgaben in der Höhe von € 245.000.- 
einstimmig genehmigt.  
 
Zu 4. Und 5.  
Es gibt keine weiteren Anmerkungen. 
 
 

 
Zu Punkt 1 – Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Protokoll 

Obmann Rudolf Lerch begrüßt die Sitzungsteilnehmer zur ordentlichen Vollversammlung der 
Regionalentwicklung Vorarlberg, stellt die Beschlussfähigkeit fest und auf die Frage nach 
Ergänzungen, Änderungen im Protokoll zur vorangegangenen Jahreshauptversammlung 
werden keine Anregungen vorgebracht. Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung 
einstimmig genehmigt.  
 
 
Zu Punkt 2 – Bericht des Obmannes 

In seinem Bericht geht der Obmann auf die Gründung der Genossenschaft ein und merkt an, 
dass damit ein Schritt in der eigenen Weiterentwicklung gesetzt worden ist. Er bringt die 
Hoffnung zum Ausdruck, dass dieser eingeschlagene Weg auch zukunftsfähig ist und jene 
Form anspricht, die in der kommenden Programmplanungsperiode nachgefragt wird. Er 
berichtet auch über die positiven Rückmeldungen im Zusammenhang mit der Veranstaltung in 
Langenegg, gratuliert dem Koordinationsteam. Er erinnert auch an die erfolgreich umgesetzten 
Projekte COMUNIS und ENERBUILD. Gerade mit dem ökologischen Bauen kann das 
Vorarlberger Bauhandwerk im internationalen Wettbewerb punkten. Die Regionalentwicklung 
kann durch imagefördernde Projekte zur Entwicklung der Wirtschaft beitragen. Er macht auch 
auf den eingerichteten Regionalbeirat aufmerksam, ein Gremium, das zu einer höheren Qualität 
der Projekte und einer noch stärkeren lokalen Verankerung führt. Er bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden Organisationen und Mitstreitern der Regionalentwicklung und wünscht gutes 
Gelingen zur Bewältigung der Herausforderungen 2013.  
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Zu Punkt 3 – Jahresvoranschlag 2013 

Franz Rüf stellt den Jahresabschluss 2013 vor, vergleicht den Voranschlag mit dem Abschluss 
2011, der in der vorangegangenen Vollversammlung genehmigt wurde. Bei der Darstellung 
hebt er hervor, dass sich der starke Umsatzrückgang daraus ergibt, dass die anstehenden 
Projekte Zusehens von der Genossenschaft ausgeführt werden und diese eigens bilanziert 
werden. Aus der Aufstellung geht hervor, dass die Gemeindebeiträge auch für 2013 mit € 
79.000.- konstant bleiben. Die Kosten des LAG-Managements können mit den 
Gemeindebeiträgen nicht zur Gänze gedeckt werden. Die fehlenden € 2.000.- können jedoch 
über Sponsorbeiträge vereinnahmt werden. Die zusätzlichen Sponsorbeiträge ermöglichen in 
der Folge zusammen mit der Förderung einen Projektumsatz von € 80.000.-. In der Diskussion 
wurden Verständnisfragen gestellt. In der Folge wurde dem Antrag auf Genehmigung des 
Voranschlages folgender Beschluss gefasst.  
 
Beschluss:  
Der vorgelegte Jahresvoranschlag 2013 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  
 
 
Zu Punkt 4 – Mitgliederangelegenheiten 

Hier wurde keine Veränderung festgestellt, daher auch keine weitere Behandlung.  
 
 
Zu Punkt 5 – Allfälliges 

Es erfolgen keine weiteren Anmerkungen.  
 
 
Die Sitzung wurde planmäßig um 17:30 Uhr beendet.  


